
TELEPATHISCHE WERKSTATT DER SCHWEIZER GEOMANTIE GRUPPEN 
 

um den Friedensprozess zwischen Ukraine, Russland und Weisrussland anzuregen 
am Freitag den 22. April 2022 um 18.00 Uhr 
Vorbereitet von Marko Pogačnik UNESCO Artist for Peace 
 
 

Berichte 
 
Lilo: 
 

Es ist mir ganz gut gelungen den Lichtkanal nach Moskau herzustellen.  
Die 2. Sequenz war schwieriger. Ich fühlte einen starken Druck von hinten an den Halswirbeln und die 
Friedenstaube hatte Mühe zu fliegen mit dem Olivenzweig. Die Erde in der Ukraine ist wie zerstört... nur 
gut braucht der Olivenbaum nicht viel Wasser. 
Möge der Baum wachsen und Schutz bieten. 
 
 
Urs: 18.00 – 18.30 h. Schüpfen-Dorf, Stele Dorfeingang: 
 

Begrüssung und Verbindung mit der Stele. 
Sitzplatz für die Meditation beim grossen Baum nahe der Stele. Verbindungstrang vom Baumbereich mit 
der Stele bzw. Leyline. Viel Autoverkehr und viele Fussgänger. 
 

Sequenz 1 
Eine Meditation ganz allein in dieser Geräuschkulisse ist schwierig. Mit den 
Klängen des «Hangs» geht die Imagination recht gut. Fühle mich hier wie als 
«Verstärker» der Meditation der KollegInnen bei der Stele auf dem Jodel bzw. 
den telepathischen Meditationen. 
Der Klang des Hangs ist trotz der Umgebungsgeräusche enorm kräftig und 
stark und unterstützt das Tragen des Kristalls. 
 

Sequenz 2 
Ich sitze ja unter einem grossen, starken Dorf-Baum. Mit den Hang-Klängen 
bin ich beim Zurückgehen hinter meinen Rücken im Baum drin. Die 
Baumwesen unterstützen das Pflanzen des jungen Baumes in der Ukraine, 
ebenso das Wachsen der Wurzeln und der Baumkrone. 
 
 
Pierrette: 
 

Sequenz 1:  
Drachenlinie La Tène-Moskau: tiefe Stille, später tiefe unergründliche Stille – wie tiefer Basston. Kreuzung 
mit Linie Türnich-Turin: es wallt hell auf in Brustraum, füllt mich bis über Herz aus. 
Kristall mehrmals durch Rückenraum zum Nacken geführt, da es noch schmerzt im Herzen, der nach 
mehrmaliger Wiederholung vergeht, es wird frei im Herzen. Es strahlt über Kopf und weit darüber hinaus 
aus. 
Bleibe solange drin, bis es wie von alleine eine leichte Bewegung um die Wirbelsäule nach unten gibt. 
Prozess scheint beendet. Wie fühlt sich Drachenlinie jetzt an? Ein Lächeln breitet sich über mein Gesicht. 
 

Sequenz 2: Ich merke, dass es mir nicht klar ist, wie sich Frieden einfach so Raum schaffen und sich 
ausbreiten kann. Überlasse es dann den Friedenswesen, wie sie es schaffen… 
 

Gehe nochmal zu Drachenlinien und spüre nach: Wie fühlt sich Turnich-Turin an? Es sprudelt und hüpft 
sehr munter, gibt wie etwas Kohlensäure in La Tène-Moskau-Linie. Paris-Athen fühlt sich sehr elegant an, 
sehr geschmeidig bewegt sie sich, rosa. Gibt La Tène-Moskau Sanftheit und innere Geschmeidigkeit.  

 



Was geschieht, wenn die tiefe unergründliche Stille in Moskau ankommt? Es zieht hinein, fordert 
Innenschau, Selbstbesinnung – wie wenn Russen sich verloren hätten und nicht mehr wissen, wer sie sind, 
spüre innere Leere. Trugschluss zu meinen, das könnten sie beheben durch äussere Machtdemonstration. 
Ironischerweise scheint es sogar eher der Ukraine zu innerer Einigkeit zu verhelfen, sehr offen, wieviel 
davon übrigbleibt, wenn Bedrohung vorbei. 
Impuls, die Ausstrahlung des Friedensbaumes sich über ganz Osteuropa ausbreiten zu lassen. 
Ich bleibe solange in der Konzentration, bis ich das Gefühl habe, dass sie sich aufzulösen beginnt und ziehe 
mich allmählich zurück – es ist 18.45 h. 
 

 
 

Einladung / Vorbereitung 
 

Wir wurden von Kurt Rohner, der das Lithopunktur-Projekt Landschaft-Kunst-Geomantie im Schweizeri-
schen Seeland leitete, angesprochen bezüglich der Drachenlinie, die in La Tène am Neuenburger See ihre 
Quelle hat und nach Moskau verläuft, ob darein ein Friedensimpuls einfließen kann, um die kausalen 
Hintergründe des sinnlosen Krieges Russlands gegen Ukraine umzuwandeln, damit Frieden sich 
manifestieren kann. An der Linie haben wir zwei Akupunkturstelen mit Kosmogrammen aufgestellt, eine 
oberhalb von St. Jodel bei Ins und die zweite in Schüpfen (Dorfeingang). 
Marko hat sich in diese Frage vertieft und folgende Werkstatt so vorbereitet, dass keine unethische 
Beeinflussung stattfindet. Er hat sowohl an den beiden Kosmogrammen zusammen mit seiner Frau Marika 
gemeißelt und auch eine Friedenswerkstatt in Moskau geführt (2016). 
Telepathische Werkstatt heißt, dass wir dem Programm von einem ausgewählten Platz (kann zu Hause 
sein oder bei einem der erwähnten Orte) aus folgen. Wir fangen um die vorgeschlagene Zeit an und 
arbeiten danach dem eigenen Rhythmus entsprechend. Aber zuerst verbinden wir uns untereinander und 
laden die elementare und die geistige Welt ein, uns bei unserer Werkstatt zu unterstützen. 
 
Sequenz 1 
Wahrnehmung der erwähnten Drachen-(Ley)Linie heutzutage zeigt, dass sie stark verdreht ist. 
Anfangsbild zeigt eine Schlange, die ihren Körper hilflos windet, weil sie gefährlich verwundet ist. Dabei 
ist wichtig zu wissen, dass die Leylinie nicht durch Ukraine und Kriegsfelder fliesst sondern durch 
Weissrussland, das Land das die Aggression gegen Ukraine unterstützt. 
Dieser Fakt und die folgende Wahrnehmung lassen uns wissen, dass es im Hintergrund der Aggression um 
eine totale Verdrehung an der Bewusstseinsebene geht. Mein Bild zeigt das Gehirn nach hinten verdreht. 
Was vorne sein sollte als Klarheit im gegebenen Moment, ist in die ferne Vergangenheit gerutscht. 

1. Wir fangen an in La Tène, wo die Drachenlinie aus dem Kern der Erde entspringt. Verbinde deine 
Wirbelsäule mit dem Kern der Erde, um aufgrund der Resonanz zwischen der Drachenlinie und 
deiner Wirbelsäule sicher zu stellen, dass die Linie mit ihren Ursprung verbunden ist. 

2. Folge dieser Verbindung in Richtung deines Steißbeins. Auf der Ebene des Steißbeins bist du 
oberhalb von St. Jodel angelangt. Dort gibt es eine Kreuzung mit einer zweiten Drachenlinie, die 
zwischen Türnich (bei Köln) und Turin verläuft. An dem Punkt wird die Drachenlinie in ihrer Kraft 
voll „verkörpert“. Erspüre jetzt ihre volle Liebeskraft und Weisheit, die sie aus dem Herzen von 
Gaia mitbringt. 

3. Die Drachenlinie durchkreuzt Warschau und fühlt sich bald danach gestört an. Von Moskau her 
kommt ein Gegenstrom, der eine totale Verdrehung des Bewusstseins trägt in Richtung 
Mitteleuropa (!). Wir müssen einen Weg finden, damit der reine Impuls von La Tène und Seeland 
weiter nach Moskau getragen wird. 

4. An dem kritischen Punkt haben erhabene Wesenheiten des Mineralreichs Hilfe angeboten. Stell 
dir vor, der Impuls der La Tène Drachenlinie wird in einem riesigen Kristall gespeichert und 
unterirdisch nach Moskau getragen. Folge ihm nach und erfahre diese Hilfe des Mineralreichs. 

5. Der Kristall kommt an den Tag mitten im Ort am Fluss Moskva, wo die russischen Zaren geherrscht 
haben und von wo noch heute geherrscht wird. Das ganze Licht und die Weisheit gespeichert im 



Kristall beginnt dort zu strahlen und seine Strahlung durchdringt alle Gebäude und weiter die 
Stadt und das umgebende Land.  

6. Die Drachenlinie wird dadurch geheilt, so dass sie wieder fähig ist, reine Impulse aus dem Herzen 
von Gaia zu tragen. 

7. Wir haben in St. Jodel den Impuls der Drachenlinie am Steißbein gespürt. Nun steht der erwähnte 
Ort ihrer Ausstrahlung in Resonanz mit dem Punkt am obersten Ende unserer Wirbelsäule, der 
mit dem Hals-Chakra und mit unserer Fähigkeit, die Sprache zu bilden und die Wahrheit 
auszusprechen, in Verbindung steht.  

8. Schau und spüre, wie dein Hals-Chakra in Resonanz mit dem oben erwähnten Moskau Kristall 
strahlt. 

Die Imagination scheint kompliziert zu sein, ist aber einfach, wenn man sich am eigenen Körper orientiert. 
Die Quelle bei La Tène reicht bis zu deinen Fusssohlen. Bei St. Jodel bist du auf der Höhe deines 
elementaren Herzens, das sich hinter der Spitze des Brustbeins befindet. Das ist der Punkt, wo der Impuls 
der Drachenlinie auf den Kristall übertragen wird. Nun trägst du den Kristall in einem breiten Bogen durch 
deinen Rückenraum (durch die Erdtiefe) bis zum obersten Punkt der Wirbelsäule, wo der Kristall am 
Kehlkopf zu strahlen beginnt. Zurück zu La Tène geht es schlangenartig um die Wirbelsäule herum, da der 
Weg der Leylinie (Drachenlinie) jetzt frei ist. 
 
Sequenz 2  
Wir pflanzen den Baum des Friedens mitten in Ukraine 

1. Stell dir vor, dass du fünf Schritte rückwärts gehst hinter deinen Rücken. 
2. Dort triffst du die Devas (hohe Feenwesenheiten) der weissen Friedenstaube. Ihre Aufgabe (die 

bislang blockiert war) ist es, für Frieden auf Erden zu sorgen. Erspüre ihre kostbare Präsenz. 
3. Devas der weissen Taube überreichen dir einen Olivenzweig.  
4. Trage den Zweig in deinen Innenraum und pflanze ihn dort ein. Schau, wie daraus ein wunder-

barer Baum (in deinem Innern!) erwächst. Vögel zwitschern in seiner Krone… 
5. Jetzt nimm den jungen Baum aus deinem Innern und trage ihn in die Mitte der Ukraine, um ihn 

dort in den Boden zu pflanzen. 
6. Schau, wie der Friedensbaum mächtige Wurzeln entwickelt, die bis zu den Grenzen von Ukraine 

und bis zu den Küsten des Schwarzen Meeres reichen. 
7. Aus diesen Wurzeln wächst ein riesiger Baum, der das ganze Land mit seiner Krone beschützend 

überdeckt. Spüre seine Schönheit und seine Kraft und Entschlossenheit, den Frieden herzustellen. 
 
Wir schließen mit einer Danksagung an alle Beteiligten ab.  
Die Redaktion der Mitteilungen „Im Gespräch mit der Landschaft“ würde sich freuen, die Erfahrungen der 
Werkstatt zu erhalten mit der Erlaubnis, dass sie publiziert werden dürfen. Danke für Mail an: 
pihurni@bluewin.ch 
 
 
Texte: Marko Pogačnik, Pierrette, Lilo, Urs  
Fotos, Karten und Layout: Urs 
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Akupunkturstele auf der Kreuzung der Drachenlinien beim St.Jodel in Ins  

Stele Nr. 1 

Stele Nr. 2 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Akupunkturstele auf der Drachenlinie beim Dorfeingang in Schüpfen  

Stele  


